
Protokoll der AStA-Sitzunq vom 3.7.89

Anwesend: Marcus, Anton, Harry, Jens, Frauke,' Knut, Peter, Barbara, Madjid, 
WAB, Till, Theo

TOPs: 1. Genehmigung des AStA-Protokolls vom 26.6.
2. Anträge Gäste 
3. Bekanntmachungen des AStA
4. Offizielle Einstellung der Referenten und Referentinnen 

und AE-Zuweisung
5. Autonome Referate
6. Sonstiges

1. Das Protokoll wird nicht genehmigt wegen Rechtschreibfehlern, die Be
nutzung des großen I (stattdessen soll die männliche und die weibliche 
Form, verknüpft durch ein "Und", verwendet werden) und der falschen 
Formulierung der Weisungsanfrage (bitte!) an den Ältestenrat.

2. TAT-Antrag, daß der Raum von AStA-Mitgliedern und Mitgliederinnen so 
hinterlassen wird wie er vorgefunden würde.
Einen gleichlautenden Antrag stellt Silvia für's Lichtwiesensekretariat. 
Der AStA bittet nochmal alle Gruppen und Leute, von solcher Art von 
Gängelei in aller Interesse Abstand zu nehmen.

Barbara gibt Einzelheiten für eine öffentliche Ausschreibung bekannt, die 
vor den AStA-Räumen am schwarzen Brett ausgehängt wird.
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3. Ein Entwurf zur Raumneuaufteilung im AStA-Komplex wird als Ergebnis von 
Verhandlungen zwischen Harry und Frau Samesreuter vorgelegt. Darüber 
kommt eine heftige Debatte zustande, worauf einige Probleme angesprochen 
werden die Druckerei, die autonomen'Referate, die Räumlichkeiten der Ge
schäftsführung und des Sekretariats betreffend. 'Auch Fragen nach der Tele
fonverteilung, den Lichtverhältnissen in der zukünftigen Druckerei und dem 
zukünftigen Geschäftsführungsbereich, der Platzierung des Fotokopierers 
sowie der Lagerung von Fotokopierpapier treten auf. Harry geht den Fragen 
nach. Der AStA legt Wert darauf,-daß diese Raumumverteilung in möglichst 
gütlichem Einverständnis aller Beteiligten erfolgt und holt in der Person 
Harry bis nächsten Montag Stellungnahmen ein.
Generelle Kritik am Sinn der Umbaumaßnahme wird laut vom Frauenreferat.
Die Schlüsselfrage soll in Analogie an den bestehenden Zustand geklärt 
werden, d.h. es wird außer,für's Finanzreferat für kein Referat extra - 
Schlüssel/Schlösser geben. 
Bedenken werden laut hinsichtlich des Plans des AStA, hochschulpoliti
schen Gruppen Räume zur Verfügung zu stellen. Dies sei Aufgabe der Hoch
schulverwaltung und nicht des AStA.
Die Diskussion wird abgebrochen und vertagt.

 Harry Hirsch wird mit fünf Stimmen/zwei Enthaltungen in die Wettbewerbs
jury des Architektur-Wettbewerbs zur Umgestaltung des Hochschulgeländes 
delegiert. 
Ein Antrag der Fachschaft Architektur, den stud. Vertreter für o.g. Jury 
von der Fachschaft Architektur delegieren zu lassen, wird mit fünf 
Stimmen abgelehnt. 



4. Veröffentlichung der AE-Verteilungsbeschlüsse des AStA:

Finanzreferat: Marcus Teschner (RCDS) 2/3
Inforeferat: Jens Weber (Parteilos) 1/3

; Matthias Boxberger {RCDS) 1/3
Till Sünderkötter (LSD) 1/3

. Öko-Referat Anton Stumpf (ÖDS) ' 2/3
Heinrich Wengerter (RCDS) 1/3 “

Studium Generale Volker Löffelmann (LSD) 1/3
Garbiele Karks(LSD) 1/3

Kulturreferat: Harry Hirsch (LSD) 2/3
Soziales: Ibrahim El-Zayat (RCDS) 1/2

Claus Stölzel(RCDS) 1/2
Hochschulreferat: Richard Jordan (UDS) 1/2

Robert Kapferer (LSD) 1 /2

Die Referenten und Referent!nnen der autonomen Referate bekommen dieselben ‘ 
Verträge wie die gewählten AStA-Referenten und die eingesetzten Referenten 
und Referentinnen, nur muß die Amtszeit und der VV-Beschluß als Legitima
tionsgrundlage im Vertrag enthalten sein. -

Zur Zeit wird noch nach dem alten Haushalt gehandelt. Es ist noch ungewiß» 
ob der neue HH-Entwurf, bis 2ur StuPa-Sitzung am Dienstag, 11.7.» vorgelegt 

4 werden kann.

5. Antrag der Meteorologen auf Erstattung von 379 DM wird genehmigt.

Antrag der FS Informatik auf Kostenübernahme für Fachschaftsfete wird ge
nehmigt. ; .

. Fachschaft E-Technik beantragt Kostenerstattung einer Fete im Februar 1989 
in Höhe von 170 DM. Dies wird genehmigt.

Ford Transit-Antrag wird mit den drei Ergänzungen Kopfstützen, Doppelflüge1 
tür und Radio genehmigt, (siehe Anlage'2) 9
Die Entscheidung über die .Farbe des Fords wird Barbara übertragen. Ihre . 
Entscheidung ist.nicht anfechtbar. ' %

Antrag des Ausländer- und Ausländerinnenreferats auf .Unterstützung einer j  
Bibliothek in Nicaragua durch eine AStA-Spende von ca; 20Q DM wird abgelehnt 
bei einer. Enthaltung und einer Gegenstimme. 

Urlaubsantrag von Gabi für den 24./25.7. und vom 7.8. - 25.8.

Protokoll: Jens Weber

Anlage 2

.Vorlage zur AStA-Sitzung am 3.7.89

Ford Transit F T  100 Kanbi 

Katalysator v

2 Beifahrersitze ; .

6 weitere Sitzplätze

. / .  12%

./. 3%

Bndpreis ohne Mehrwertsteuer 

Endpreis altes Angebot .

23850.—

2050.—

; 130.—

- 1800!—

27830.—

. 3339.60 ;

24490.40

.734,71

23755.69

24546.06

6 Kopfstützen , 

Doppel flügeltür : 

Radio

Cjj570.- 

210.- 
> 350.-

; 486.55 

179.26 

298.—

feil
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